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Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 München-West (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

TSV Neuried III : ESV SF Neuaubing 
Samstag, 13.04.2024, 15:30 Uhr

Kalinichenko bleibt gegen den TSV Neuried III ungeschlagen

Nach hartem Kampf entführten die Gäste des ESV SF Neuaubing am vergangenen Samstag in der
Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 München-West (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) beim 8:6
zwei Punkte aus dem Spiel beim TSV Neuried III. Wie knapp es im Spiel wirklich zuging, zeigt auch
ein Blick auf das Satzverhältnis von 27:27 aus Sicht der Gastmannschaft. Den umjubelten
Schlusspunkt unter das 18. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte Marcus Wettengel. Nach diesem
Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Vladimir Kalinichenko nun 10 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Recht kurzen Prozess machten von Heemskerck / Huth beim 11:8, 11:1, 11:5 mit
Wettengel / Badbanchi. Unglücklich waren Puksec / Xie anschließend in der Partie gegen
Kalinichenko / Böffgen, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt
auf der Habenseite verbuchte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Nach
den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Beim wenig später folgenden 3:0 gegen Marcus
Wettengel fand Christoph von Heemskerck dagegen von Anfang an die richtige Ausrichtung in
seinem Spiel. Ein Satz reichte nicht, weshalb Frank Huth das Match gegen Vladimir Kalinichenko,
letztendlich auf Basis der TTR-Werte wie zu erwarten mit 1:3 verlor. Mit nur einem Satzverlust ging
Daniel Puksec gegen Hossein Badbanchi durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Eine kleine
Chance gab es durchaus, als Dan Xie die Begegnung mit 1:3 gegen Rudolf Böffgen abgab und eine
Niederlage kassierte. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:3. In
toller Verfassung präsentierte sich Christoph von Heemskerck im ersten Satz. Danach lief es so
jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Vladimir Kalinichenko. 11:9, 8:11,
11:5, 6:11, 9:11 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Frank Huth und Marcus Wettengel sich
am Tisch gegenüber standen. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung für Wettengel endete. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Rudolf
Böffgen war indessen der Gastgeber Daniel Puksec, ging er doch zumindest auf dem Papier als
sehr deutlich favorisiert in die Partie und konnte am Ende eine Niederlage im Entscheidungssatz
noch abwenden. Mittlerweile stand es damit 4:5. Keinen Punkt beisteuern konnte Dan Xie im Spiel
gegen Hossein Badbanchi, das 0:3 verloren ging. Beim 0:3 gegen Vladimir Kalinichenko fand Daniel
Puksec von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das musste
man neidlos anerkennen. 17:14 (Puksec) bzw. 30:9 (Kalinichenko) lautet die bisherige Saison-Bilanz
an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Einen sicheren
Punkt für sein Team holte anschließend Christoph von Heemskerck bei seinem Sieg in drei Sätzen
gegen Rudolf Böffgen. Frank Huth gewann sein Spiel gegen Hossein Badbanchi eher ungefährdet
und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, in drei Sätzen. Da gab es nichts zu rütteln.
Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 6 Punkte,
Auswärtsteam 7 Punkte. Im nun folgenden entscheidenden Einzel war die Spannung nun zu greifen.
11:8, 11:13, 11:8, 7:11, 3:11 hieß es indes am Schluss des nächsten Spiels, als Dan Xie und Marcus
Wettengel sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht
unverdient beschrieben werden. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Neuried III die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 16:20 bei 8 Saison-Siegen, 10 Niederlagen und 0 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des ESV SF Neuaubing erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 20:16. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TSV Neuried III

Doppel: von Heemskerck / Huth 1:0, Puksec / Xie 0:1 
Einzel: C. Heemskerck 2:1, F. Huth 1:2, D. Puksec 2:1, D. Xie 0:3 

 ESV SF Neuaubing
Doppel: Wettengel / Badbanchi 0:1, Kalinichenko / Böffgen 1:0 
Einzel: V. Kalinichenko 3:0, M. Wettengel 2:1, R. Böffgen 1:2, H. Badbanchi 1:2


